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Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Sennwald

Das Jahr 2026 ist bereits mehrere Wochen alt und Ende März 
steht mit der Bürgerversammlung ein wichtiger Termin in 
unserem Gemeindekalender bevor. Im Namen des Gemeinderats 
lade ich Sie herzlich ein, am 30. März 2026 um 20.00 Uhr 
im Landwirtschaftlichen Zentrum Salez teilzunehmen. Die 
Bürgerversammlung ist ein zentraler Pfeiler unserer direkten 
Demokratie. Sie bietet Gelegenheit, sich aus erster Hand zu 
informieren, Fragen zu stellen und über wichtige Geschäfte 
unserer Gemeinde mitzuentscheiden. Ihre Teilnahme ist ein 
wertvoller Beitrag zu einem lebendigen Gemeindeleben.

Bereits im Vorfeld der Bürgerversammlung fand im Februar der 
Anlass «Behörden informieren» statt. Dieser Informationsabend 
hat sich bewährt: Projekte und Vorhaben können frühzeitig 

Frühlingsgefühle
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vorgestellt, Hintergründe erläutert und Anliegen aus der Be-
völkerung aufgenommen werden. Der offene Austausch stärkt 
das gegenseitige Verständnis und schafft Transparenz. 

Ein zentrales Thema an der Bürgerversammlung bildet die 
finanzielle Situation unserer Gemeinde. Gemäss Medienmit-
teilung vom Februar 2026 schliesst die Rechnung 2025 zwar 
wie budgetiert mit einem Aufwandüberschuss, aber dennoch 
erfreulicher ab als ursprünglich budgetiert. Gleichzeitig zeigt 
das Budget 2026 deutlich, dass in den kommenden Jahren 
grosse Investitionen anstehen. Diese betreffen insbesondere 
unsere Infrastruktur und wichtige öffentliche Einrichtun-
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gen. Der Gemeinderat legt weiterhin grossen Wert auf eine 
verantwortungsvolle Finanzpolitik, welche Investitionen mit 
Augenmass ermöglicht und die langfristige Stabilität unserer 
Gemeinde sichert.

Von besonderer Bedeutung ist die geplante Sanierung des 
Schwimmbads Salez. Das Schwimmbad ist nicht nur ein Ort 
für Sport und Freizeit, sondern auch ein wichtiger Treffpunkt 
für Familien, Schulen und Vereine. Der Start der Umbauarbeiten 
wird nach den Sommerferien 2026 sein. Mit dem Projekt 
investieren wir bewusst und nachhaltig in die Lebensqualität 
und die Standortattraktivität unserer Gemeinde.

Ebenfalls wegweisend ist der geplante Neubau der Doppelmehr-
zweckhalle in Salez. Die heutige Infrastruktur stösst zunehmend 
an ihre Kapazitätsgrenzen. Insbesondere die Schulen und die 
Vereine sind auf zeitgemässe und ausreichend dimensionierte 
Räume angewiesen. Die neue Doppelmehrzweckhalle soll 
diesen Bedürfnissen gerecht werden und gleichzeitig flexible 
Nutzungsmöglichkeiten für Sport, Kultur und gesellschaftliche 
Anlässe bieten. Damit schaffen wir eine zukunftsgerichtete 
Lösung für kommende Generationen.

Neben diesen Hochbauprojekten bleiben auch die Investitionen 
in die Strasseninfrastruktur ein Schwerpunkt unserer Tätigkeit. 
Verschiedene Zustandsanalysen haben gezeigt, dass bei einzelnen 
Strassen und Brücken Sanierungsbedarf besteht. Durch eine 
vorausschauende Planung sollen notwendige Unterhalts- und 
Erneuerungsarbeiten etappenweise umgesetzt werden. Eine 
gut unterhaltene Verkehrsinfrastruktur ist Voraussetzung für 
Sicherheit, Attraktivität und wirtschaftliche Entwicklung.

Im Januar 2026 wurden wiederum alle Neuzugezogenen des 
Jahres 2025 zur Neuzuzügerbegrüssung eingeladen. Unsere 
Gemeinde ist im vergangenen Jahr wieder um rund 100 

Personen gewachsen. Es freut uns sehr, dass zahlreiche neue 
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Einladung gefolgt sind. 
Der persönliche Austausch und das gegenseitige Kennenlernen 
tragen dazu bei, dass sich neue Mitbürgerinnen und Mitbürger 
rasch in unserer Gemeinde zu Hause fühlen.

Auch im Bereich der Ortsplanung schreiten die Arbeiten voran. 
Derzeit wird der Mitwirkungsbericht zur Gesamtrevision erarbei-
tet. Die eingegangenen Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
werden sorgfältig geprüft und ausgewertet. Damit schaffen 
wir die Grundlage für eine nachhaltige räumliche Entwicklung 
unserer Gemeinde.

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich freue mich, Sie 
an der Bürgerversammlung 2026 begrüssen zu dürfen, und 
danke Ihnen für Ihr Interesse und Ihr Engagement für unsere 
Gemeinde. Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute.

Bertrand Hug
Gemeindepräsident
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Auch im letzten Herbst hat der Gemeinderat wieder in all 
unseren fünf Dörfern die «Dorfgespräche» durchgeführt. In 
zwei Dörfern wurde der Rat darauf angesprochen, dass wieder 
vermehrt die bekannten grünen VAT-Fahrräder in den Dörfern 
herumliegen. Die Wortführer haben bekräftigt, dass sie die 
Präsenz der VAT in unserer Gemeinde sehr schätzen. Auch 
wurde die Dienstleistung, den Mitarbeitenden für den internen 
Werkverkehr Fahrräder zur Verfügung zu stellen, gerühmt. Umso 
mehr sei es aber ärgerlich, wenn die VAT-Fahrräder immer 
wieder von Unberechtigten zweckentfremdet, schlimmstenfalls 
beschädigt und schliesslich irgendwo liegen gelassen würden. 

Aus den Diskussionen ist ein spannendes Votum gekommen, 
welches der VAT als Vorschlag weitergegeben wurde. Nämlich 
wurde von den Anwesenden bekräftigt, dass es schon sehr hilf-
reich wäre, wenn die Einwohnerinnen und Einwohner wüssten, 
wohin sie sich bei Auffinden eines Fahrrads wenden können. 
Der Vorschlag, die Fahrräder mit einem Kleber zu versehen, 
auf welchem eine Telefonnummer oder Mailadresse ersichtlich 
ist, damit sich die Finderinnen und Finder der Velos direkt und 
zielgerichtet melden könnten, wurde von den Verantwortlichen 
der VAT sehr wohlwollend zur Prüfung aufgenommen. 
Zwischenzeitlich wurde der Input seitens der VAT umgesetzt. 

Input aus den Dorfgesprächen – VAT-Fahrräder wurden neu gekennzeichnet
Alle VAT-Fahrräder wurden deutlich sichtbar mit den notwendi-
gen Kontaktdaten gekennzeichnet. Sollten Sie künftig ein auffällig 
abgestelltes oder beschädigtes Fahrrad entdecken, können Sie 
den Fund direkt melden. Die Kennzeichnung erleichtert zudem 
die Rückführung falsch abgestellter Räder und trägt schliesslich 
auch zu mehr Ordnung in unseren Dörfern bei.

An dieser Stelle gebührt sowohl den interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern, aber auch den Verantwortlichen der VAT für die 
Umsetzung der Idee ein grosser Dank. Auf diese Weise kann 
ein schönes Miteinander funktionieren.

Infoanlass zum geplanten Neubau der Doppelmehrzweckhalle (DMZH) 
Türggenau, Salez
Die 40-jährige Turnhalle in Salez, Gemeinde Sennwald, ist 
stark sanierungsbedürftig. Mittels Urnenabstimmung wurde 
im Herbst 2023 beschlossen, dass anstelle einer Sanierung 
eine neue Doppelmehrzweckhalle, Hallentyp A nach BASPO, mit 
Option Erweiterung zur Dreifachturnhalle realisiert werden soll. 
Nach dem letzten Infoanlass vom 08. Dezember 2025 möchte 
der Gemeinderat die Bevölkerung erneut über den aktuellen 
Projektstand informieren.

Am Montag, 01. Juni 2026, findet um 19.00 Uhr ein Info-
anlass für die Bevölkerung im Landwirtschaftlichen Zentrum 
Salez statt.

Gerne werden die Planungskommission und der Gemeinderat 
die Bevölkerung an diesem Abend über den Stand des Projekts 
informieren. 

Die Infoveranstaltung wird vom Architekturbüro Cukrowicz 
Nachbaur Architekten ZT GmbH sowie vom Generalplaner 
Ghisleni Partner AG geleitet, welche neben der Planungskom-
mission und dem Gemeinderat für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung stehen.

Über das definitive Projekt soll voraussichtlich am 14. Juni 2026 
an der Urne abgestimmt werden.

Die Planungskommission und der Gemeinderat freuen sich auf 
eine rege Teilnahme und einen konstruktiven Austausch mit 
der Bevölkerung.
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Wer hat grundsätzlich Anspruch auf eine Prämienverbilligung?

 – Personen, die am 1. Januar 2026 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort 

im Kanton St.Gallen hatten. 

 – Zuzügerinnen und Zuzüger aus dem Ausland.

Bis wann ist der Anspruch geltend zu machen?

 – Einreichfrist bis 31. März 2026 für voraussichtlich Berechtigte mit Wohnsitz 

oder Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen.

 – Für Anmeldungen die nicht fristgemäss eingereicht werden, entsteht der 

Anspruch auf Prämienverbillidung ab dem Monat der Anmeldung.

 – Für ab dem 2. Januar aus dem Ausland Zuziehende endet die Antragsfrist  

am 31. Dezember 2026.

Wie ist der Anspruch geltend zu machen?

 – Personen, die nicht angeschrieben werden, können auf der Webseite das 

intelligente, elektronische Formular ab 1. Januar 2026 online ausfüllen  

und abschicken. 

Was geschieht bei Änderungen im Prämienverbilligungsjahr?

 – Neuberechnung bei Geburten auf Antrag bis spätestens 31. März des 

Folgejahres.

Wer erteilt Auskünfte?

 – Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten.

 – Weitere Informationen erhalten Sie auf www.svasg.ch/ipv oder über  

die Telefonnummer 071 282 61 91.

Individuelle 
Prämienverbilligung

Mehr Informationen
www.svasg.ch/ipv

11.2025
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Vorankündigung Strukturdatenerhebung 2026 für direktzahlungs- 
berechtigte Landwirtschaftsbetriebe und Privatpersonen 
Für das Gesuch von Direktzahlungen führt das Landwirtschaftsamt St. Gallen die jährliche Strukturdatenerhebung für alle 
berechtigten Landwirtschaftsbetriebe im Kanton St. Gallen durch.

Für den Vollzug in den Bereichen Landwirtschaft sowie Tierseuchenprävention und -bekämpfung sind ausserdem alle Tierhalter 
und Tierhalterinnen von Klauen- oder Huftieren, Geflügel oder Bienen sowie auch Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen von 
Flächen verpflichtet, an der jährlichen Strukturdatenerhebung teilzunehmen.

Die Erhebungen werden in diesem Jahr mit dem neuen System LAWISplus durchgeführt. Als Vorbereitung bietet das Land-
wirtschaftsamt St. Gallen für alle direktzahlungsberechtigten Betriebe mit Fokus auf der GIS-Erfassung von Flächendaten 
Online-Schulungen an. Die Einladung erfolgt direkt per E-Mail. 

Aufgrund des Systemwechsels finden die Erhebungen in abgeänderter Reihenfolge und später im März statt.

Betriebstypen Zeitraum

Betriebe ohne Direktzahlungen, private Tierhaltungen 
sowie Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen von Flächen 

Mo., 2., bis Do., 12. März 2026

Direktzahlungsberechtigte Landwirtschaftsbetriebe Fr., 13., bis Di., 31. März 2026

Die betroffenen Bewirtschafter und Bewirtschafterinnen sowie Tierhalter und Tierhalterinnen erhalten direkt vom Landwirt-
schaftsamt St. Gallen kurz vor der entsprechenden Strukturdatenerhebung alle weiteren nötigen Informationen per Post zugestellt. 
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Anlässlich der Dorfgespräche wurde darauf hingewiesen, dass 
das bestehende Bänkli im Gebiet Erlen in Frümsen nicht mehr 
in einem guten Zustand sei. Der Wunsch nach einer Erneuerung 
wurde aufgenommen. Auch dem Werkhof war die Abnutzung des 
Bänklis bekannt. Dabei stand nicht nur ein Ersatz des Bänklis 
im Vordergrund, sondern die Aufwertung des gesamten Platzes.

Inzwischen wurde das Projekt umgesetzt. Das Bänkli steht der 
Bevölkerung nun wieder als einladender Ort zum Verweilen 
zur Verfügung. Wir danken dem Werkhof für die Ausführung. 

Am Donnerstag, 22. Januar 2026, führte die Politische Gemeinde 
die Neuzuzügerbegrüssung durch. Von den im letzten Jahr 
zugezogenen neuen Einwohnerinnen und Einwohnern nahmen 
rund 40 Personen teil. Nach der Begrüssung im Landwirt-
schaftlichen Zentrum Salez durch Gemeindepräsident Bertrand 
Hug orientierten Laila Roduner, Schulratspräsidentin, Michael 
Berger, Präsident Evangelische Kirchgemeinde, mit Diakon 
Ruedi Eggenberger und Renata Eugster, Präsidentin Katholische 
Kirchgemeinde, mit Senioren- und Familienpastoral Marco 
Zanetti über ihre Gemeinden. Sowohl die Veranstaltung als auch 
der anschliessende Apéro wurden von den Neuzugezogenen 
sehr positiv aufgenommen. 

Aufgrund des grossen Interesses wird dieser Anlass auch im 
nächsten Jahr wieder durchgeführt.

Neues Bänkli – Erlen, Frümsen

Neuzuzügerbegrüssung 2026
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Die Politische Gemeinde Sennwald sucht aufgrund eines Rück-
tritts ein neues Mitglied für die Altersheimkommission. Die 
Kommission ist in Ressorts organisiert. Frei wird das Ressort 
«Pflege und Betreuung». Diese Funktion setzt Erfahrung im 
Pflegebereich oder einen beruflichen Bezug dazu voraus. 

Zusätzlich zu den fünf bis sechs Sitzungen pro Jahr übernehmen 
Sie vereinzelt ressortbezogene Aufgaben. Wenn Sie interessiert 
daran sind, sich an der Weiterentwicklung des Altersheims 
Forstegg zu beteiligen und sich so aktiv ins Gemeindeleben ein-
zubringen, würden wir uns über Ihre Kontaktaufnahme freuen.  

Interessierte können sich mit dem Bewerbungsformular «Mitglied 
der Altersheimkommission», welches auf der nächsten Seite 
ersichtlich ist oder auf unserer Homepage www.sennwald.ch 
unter Neuigkeiten zu finden ist, bewerben. 

Bei Fragen zum Altersheim oder zur Altersheimkommission steht 
Ihnen der Kommissionspräsident Bertrand Hug, 058 228 28 28 
oder bertrand.hug@sennwald.ch gerne zur Verfügung.

Wir bitten Sie, Ihre Bewerbung an den Personaldienst, Spengel-
gass 10, 9467 Frümsen oder an nicole.messmer@sennwald.ch 
einzureichen.

Mitglied für die Altersheimkommission gesucht
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Bewerbung zur Wahl als Mitglied der Altersheimkommission 

Ressort Pflege und Betreuung 
_________________________________________________________________________________________ 

a) Personalien  

Name                   .........................................   Vorname       .......................................... 

Geburtsdatum    .........................................    Heimatort     .......................................... 

Beruf                    .........................................    Zivilstand       .......................................... 

Adresse, Ort        ............................................................................................................. 

Telefon                 .........................................    Mobile            ......................................... 

E-Mail                   ............................................................................................................. 

 

b) Ergänzende Angaben  

Sind Sie stimm- und wahlberechtigt in der Gemeinde Sennwald?      Ja      Nein 

Parteizugehörigkeit             ………………………………………….……………………………………………. 

Wieso bewerbe ich mich für das Amt als Altersheimkommissionsmitglied? 

……………………………………………………………………………………………………………………………….… 

…………………………………………………………………………………………………………………………………. 

…………………………………………………………………………………..……………………………………………. 

Bemerkungen  

…………………………………………………………………………………..……………………………………………. 

…………………………………………………………………………………..……………………………………………. 

 

 

Ort, Datum                                                      Unterschrift  

…………………………………….                              ……………………………………. 

Foto 
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Kriminalität macht leider auch vor der Generation 60+ nicht 
halt. Betrügereien im Alltag, am Telefon oder im Internet 
nehmen stetig zu. Umso wichtiger ist es, gut informiert zu 
sein und typische Maschen zu erkennen.

Deshalb lädt das Altersheim Forstegg in Zusammenarbeit mit 
der Pro Senectute herzlich zu einer öffentlichen Informations-
veranstaltung für Menschen ab 60 Jahren ein.

Dienstag, 17. März 2026, von 14.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr 
im Altersheim Forstegg, Sennwald

Polizeiliche Einsätze zeigen eine Zunahme von Betrügereien im 
Alltag, Internet und durch Cyberkriminalität. Die Kantonspolizei 
St. Gallen erläutert in diesem Vortrag gängige Methoden wie 

«Enkeltrick», «Falscher Polizist», Schockanrufe sowie Betrugs- 
maschen im Internet. Weitere Themen sind das richtige Verhal-
ten an der Haustür, Prävention von Taschen- und Trickdiebstahl, 
der Umgang mit Bargeld sowie der Schutz vor Cyberangriffen. 
Ziel ist es, sich mit wichtigen Informationen und hilfreichen 
Tipps vor Kriminalität zu schützen.

Kursleiter ist Urs Bücheler von der Kantonspolizei St. Gallen.

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmerzahl jedoch begrenzt. 
Kursanmeldung und weitere Informationen für Interessierte  
an Pro Senectute RWS, Telefon 058 750 09 00 oder E-Mail  
rws@sg.prosenectute.ch.

Informationsveranstaltung im Altersheim Forstegg
zum Thema Alltags- und Cyberkriminalität – nein danke!

Aktuelles aus dem Altersheim Forstegg
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Einladung zur «Elternbildung vor Ort»
zum Thema Entwicklung und Ernährung  
für Eltern und Interessierte

Dienstag, 05. Mai 2026, um 19.00 Uhr
Aula Schulzentrum Türggenau Salez

Liebe Eltern und Bezugspersonen von Kindern

Wir laden Sie herzlich zu einem Referat zum Thema Entwicklung und Ernährung mit Dr. med. Sara 
Klingenfuss ein. In ihrem Referat beleuchtet sie den Zusammenhang zwischen Ernährung und Entwicklung 
genauer und beschreibt den Inhalt wie folgt:

Die Gehirnentwicklung erstreckt sich über die gesamte Lebensspanne, doch ein grosser Teil der Struktur, 
Leistungs- und Funktionsfähigkeit wird bereits in den ersten drei Lebensjahren geprägt. In dieser besonders 
sensiblen Phase spielt die Ernährung eine zentrale Rolle: Sie ist entscheidend für Wachstum, Reifung und 
Leistungsfähigkeit des Gehirns und bildet die Grundlage für eine bestmögliche kognitive, motorische und 
emotionale Entwicklung.

Wir freuen uns darauf, Sie zu diesem spannenden Thema zu begrüssen und gemeinsam zu erkunden, wie 
wir als Eltern unsere Kinder bestmöglich unterstützen können.

Nach dem Referat laden wir Sie zu einem Apéro ein. Zudem steht Zeit für einen gemeinsamen Austausch 
sowie für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. 

Die Kommission Frühe Förderung freut sich auf Ihre Teilnahme. Gerne nimmt die Schulverwaltung
Ihre Anmeldung bis Donnerstag, 30. April 2026 mittels nachstehendem QR-Code entgegen.

Freundliche Grüsse

					   
Laila Roduner-Wohlwend
Schulratspräsidentin und
Präsidentin der Kommission Frühe Förderung

Politische Gemeinde Sennwald/ 
Kommission Frühe Förderung
verwaltung@schulen-sennwald.ch
Tel. 058 228 28 38
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N EWS
fchaag.ch

SPORT-SPORT-
VEREIN-T VEREIN-T 

bei uns selbstverständlich

So machen wir weiter – fair, engagiert und gemeinsam.So machen wir weiter – fair, engagiert und gemeinsam.

QualitätslabelQualitätslabel

Der FC Haag trägt in den kommenden drei Jahren das Qualitäts-
label Sport-verein-t. Wir sind auf dem richtigen Weg zu: 

Ein grosses Dankeschön an unsere 
Trainer:innen, Funktionär:innen, 
Helfer:innen, Spieler:innen und 
Unterstützer:innen, die diese Werte 
mit uns leben.     Vorstand FC HAAG

• einer top Organisation
• gelebtem Ehrenamt
• respektvollem Umgang 
• Verantwortung gegenüber der Gesellschaft
• Gewalt-, Konflikt- & Suchtprävention
• Nachhaltigkeit & Umweltbewusstsein
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E - J U N I O R E N  T R A I N E R : I N  
G E S U C H T !

Sei dabei & forme die nächste Fußballgeneration!Sei dabei & forme die nächste Fußballgeneration!

��  Wann: März–Juni (gerne länger)

��  Training: 2 x pro Woche ab 18 Uhr

  ��  Deine Mission: Kids trainieren & bei   

          Turnieren begleiten

           �� Guddies: mit Präsident Mario klären
 

                         

                     ��  Jetzt melden:   078 645 63 45

fchaag.ch

HOPP HAAG
HOPP HAAG
HOPP HAAG
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Sammelwoche für Lebensmittelabgabestellen bis zum 2. Mai
Lebensmittelabgabestellen in Buchs und Altstätten
Es ist eine Tatsache, dass bei einigen Menschen das Geld 
mehr als knapp ist. Glücklicherweise gibt es in Buchs und in 
Altstätten Lebensmittelabgabestellen, welche vom Diakonieverein 
Werdenberg und dem eggPunkt Altstätten betrieben werden. 

Bezugsberechtigte Haushalte bezahlen pro Einkauf bei der 
LEBA Werdenberg und im eggPunkt 1.– Franken. So können 
bei den Abgabestellen Lebensmittel und weitere Produkte 
günstig bezogen werden, welche sonst wahrscheinlich im Abfall 
gelandet wären. 

Die Schweizer Tafel sammelt täglich rund 30 Tonnen einwandfreie 
überschüssige Lebensmittel bei Grossverteilern und Lebens-
mittelfirmen ein, die nicht verkauft oder zu viel produziert 
wurden, jedoch noch innerhalb der Haltbarkeitsgrenze liegen. 
All diese Produkte verteilt die Schweizer Tafel kostenlos an 
Institutionen und Abgabestellen. Es gibt auch lokale Betriebe, 
die Lebensmittel für die Abgabestellen spenden.

Was oftmals fehlt
Einige Lebensmittel und Hygieneartikel sind bei den Abgabe-
stellen nicht oft im Angebot, da diese zum Grundbedarf gehören 
und selten bei den Grossverteilern übrig bleiben. Daher führt 
die reformierte Kirchgemeinde Sennwald im Frühling eine 
alljährliche Sammelwoche durch, um die LEBA sowie den 
eggPunkt mit genau diesen Produkten zu unterstützen.

Gewünschte Produkte sind: 
•	 Mehl, Zucker, Salz
•	 Nudeln, Reis
•	 Öl, Essig
•	 Gemahlener Kaffee 
•	 Schokolade, Honig
•	 Eier
•	 Tomatensauce, Tomatenpüree in Tuben
•	 Getränke (kein Alkohol) 
•	 Duschmittel, Shampoo, Spülmittel, Waschmittel
Die Produkte müssen verschlossen und innerhalb des Ablauf-
datums sein. 

Es können auch Volg-Märkli oder Geld gespendet werden. 
Geldspenden bitte direkt bei Mitarbeitenden der Kirchgemeinde 
abgeben. Die Abgabestellen in Altstätten und Buchs können 
damit weitere Lebensmittel kaufen und das jeweilige Sortiment 
ausgleichen.

Sammelorte
An folgenden Orten können die Waren zu bestimmten Zeiten 
abgegeben werden:

•	 Kirchgemeindehaus Sax:  
Samstag, 25. April – Samstag, 2. Mai, rund um die Uhr 
(unterer Eingang)

•	 Volg Sax:  
Freitag, 01. April, von 6.30 – 19 Uhr

•	 Kirche Salez:  
Samstag, 25. April – Samstag, 2. Mai, rund um die Uhr

•	 Jugendhüsli Sennwald:  
Samstag, 25. April – Samstag, 2. Mai, von 8 – 18 Uhr

•	 Volg Sennwald:  
Montag, 27. April – Samstag, 2. Mai, zu 
Ladenöffnungszeiten

•	 Metzgerei Kobler, Rüthi:  
Dienstag, 28. April – Samstag, 2. Mai, von 7.30 – 12 Uhr

Ein herzliches Dankeschön allen Sammelorten sowie allen 
Spenderinnen und Spendern!

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen:  
Guet – besser – mitenand!

Bei Fragen: 
Sozialdiakonin Jana Zvara, 
081 757 11 08, jana.zvara@ref-sennwald.ch

Mehr Infos unter: www.ref-sennwald.ch 

Bildquelle: eggPunkt Altstätten
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Prix benevol 2026

Kennen Sie einen Verein oder eine Organi-

sation, die im Bereich Gesellschaft, Kultur, 

Sport oder Umwelt herausragendes Enga-

gement zeigt und dabei auf die Kraft von 

Freiwilligen setzt? Ausgezeichnet! Nomi-

nationen für den Prix benevol können bis 

30. April 2026 eingereicht werden. 

Der Prix benevol unterstreicht die Wert-

schätzung für die Freiwilligenarbeit und 

motiviert Menschen zur Teilnahme an eh-

renamtlichen Aktivitäten. Freiwilligenarbeit 

und Ehrenamt sind wichtige Bestandteile 

unserer Gesellschaft.

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden bei der 

feierlichen Preisverleihung am  

gekürt und dürfen sich auf ein insgesamt  

10‘000 Franken dotiertes Preisgeld freuen.

jetzt nominieren

prix-benevol.ch

28. August 2026 im Stadion St. Gallen 
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Heiss geniessen. Nachhaltig bleiben.
In der kalten Jahreszeit setzt Frehner Kunststoffe erneut ein starkes Zeichen für Qualität, Nach-
haltigkeit und Innovationskraft. Die Produkte trotzen nicht nur den winterlichen Herausforderungen, 
sie begleiten Kunden zuverlässig durch die frostige Saison. 

Kafi fertig oder Kafi Luz im Mehrwegglas – ein Kultgetränk
Das robuste «Glas» vereint Funktionalität mit Stil und unterstreicht das Engagement für langlebige, 
ressourcenschonende Lösungen. Der Kafi fertig oder Kafi Luz bleibt dabei, was er immer war – ein 
echter Klassiker. Jetzt mit noch besserem Gewissen. 
Individuelle Gestaltung möglich – auf Wunsch mit Firmen- oder Vereinslogo.

Doppelwandiges Mehrwegglas – Stilvoller Genuss  
für heisse Momente
Wenn draussen die Temperaturen sinken, steigt die Lust auf wärmende Getränke – ein doppel-
wandiges Punsch- oder Teeglas aus Mehrwegmaterial ist dafür die perfekte Wahl. Das elegante 
Glasdesign sorgt nicht nur für eine ansprechende Optik, sondern hält Heissgetränke länger warm 
und schützt gleichzeitig die Hände vor Hitze. 

Individuelle Gestaltung möglich – auf Wunsch mit Firmen- oder Vereinslogo.

Glühweintasse aus Mehrwegmaterial – Nachhaltig durch die Winterzeit
Frehner Kunststoffe liefert die passende Lösung für umweltbewussten Genuss: Die Glühweintasse 
aus Mehrwegmaterial – robust, stilvoll und wiederverwendbar – vereint Funktionalität mit festlichem 
Flair. Ob auf dem Weihnachtsmarkt, beim Firmenevent oder zu Hause. 

Individuelle Gestaltung möglich – auf Wunsch mit Firmen- oder Vereinslogo.

Ein ereignisreiches Jahr gehört bereits der Vergangenheit an – Zeit für einen Moment der Wertschätzung. Frehner Kunststoffe 
bedankt sich herzlich für das Vertrauen, die Partnerschaft und die gemeinsamen Schritte in Richtung Innovation und Nach-
haltigkeit. Ein neues Jahr bedeutet neue Ziele, neue Herausforderungen und neue Erfolge – viel Glück und gutes Gelingen. 

Gaditsch 4, 9468 Sax, www.frehner-kunststoffe.ch

Infos aus dem Gewerbe
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Zukunft innovativ
gestalten
Wir bei VAT leisten Pionierarbeit für
Vakuumlösungen, schaffen neue
Möglichkeiten, initiieren
Partnerschaften und treiben
Innovation voran.

Passion. Precision. Purity.
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Tischmesse Türggenau 2026
Die Tischmesse beim Schulhaus Türggenau 2026 war ein voller 
Erfolg. Am 29. Januar 2026 durften wir zahlreichen Schülerinnen 
und Schülern einen spannenden Einblick in unseren Arbeitsalltag 
geben und aufzeigen, wie vielseitig und zukunftsorientiert die 
Berufe Elektroinstallateur/in EFZ und Montage-Elektriker/in 
EFZ sind.

Besonders gefreut hat uns das grosse Interesse sowie die 
vielen spannenden Gespräche und Fragen. Diese haben uns 
einmal mehr gezeigt, wie wertvoll solche Anlässe für die 
Berufsorientierung sind.

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die vorbeigeschaut haben, 
und freuen uns, vielleicht schon bald einige der motivierten 
jungen Talente in der Elektrowelt wiederzusehen.

Wer mehr über die Berufe Elektroinstallateur/in EFZ oder 
Montage-Elektriker/in EFZ erfahren möchte oder sich für eine 
Schnupperlehre interessiert, darf sich jederzeit gerne bei uns 
melden.

Kontakt
E-Mail: info@ewsennwald.ch
Telefon: 081 750 44 40

Wir freuen uns auf eure Kontaktaufnahme.



18 | Übriges

Hohe Geburtstage, wir gratulieren herzlich

Sennwald

05.03.1942
Rhiner Christian
Grütt 4

07.03.1935
Ziel Ralf
Grütt 10

11.03.1943
Koller Anton
Riet 1

19.03.1946
Ziel Elisabeth
Grütt 10

19.03.1948
Fuchs Heidi
Schnaren 43

27.03.1951
Engler Katharina
Im Feld 1

29.03.1944
Fuchs Anita
Erlen 6

01.04.1950
Tinner Elsbeth
Schnaren 10

08.04.1951
Peyer Jürg
In der Hueb 1

12.04.1948
Rüdisühli Elisabeth
Grütt 2

19.04.1946
Beyeler Heidi
Ziegelhütte  1 

Frümsen

01.03.1947
Berger Andreas
Gartis 1

06.03.1951
Schlegel Monika
Frümsnerstrasse 24

12.03.1943
Gross Erich
Underdorf 6

18.03.1951
Keller Marlis
Schlossfeldstrasse 10

24.03.1944
Tischhauser Heinz
Haagerstrasse 8

26.03.1951
Gallo Gabriella
Forsteggstrasse 3

03.04.1941
Beusch Elisabeth
Martinsguet 4

16.04.1950
Schöb Hanna Lore
Sennwalderstrasse 4

17.04.1940
Berger Elsbeth
Forsteggstrasse 12

18.04.1951
Tinner Walter
Stüdli 6

Salez

08.03.1948
Schörghofer Willibald
Strick 10

09.03.1941
Fuchs Johann
Neudorf 1

09.03.1949
Göldi Ulrich
Dornen 12

20.03.1947
Vetsch Christian
Geretsfeld 14

20.03.1948
Nüesch Armin
Bifig 23a

21.03.1936
Flütsch Mathilde
Altersheim Forstegg 1

22.03.1940
Hinterberger Maria
Unterlögert 10

22.03.1946
Grande Josefa 
Neudorf 7

25.03.1949
Leuener Ulrich
Lögert 9

29.03.1947
Hausammann Anita
Bodenagger 2

31.03.1937
Fuchs Rudolf
Zil 13

06.04.1948
Wohlwend Hans
Läui 11

18.04.1934
Koch Lina
Altersheim Forstegg 1

10.04.1949
Hausammann Peter
Bodenagger 2

16.04.1947
Kiss Janos
Obweg 8a

30.04.1939
Dusemund Ursula
Bifig 23a

30.04.1945
Wohlwend Werner
Altersheim Forstegg 1
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02.03.1948
Bachmann Jakob
Hueb 5

05.03.1951
Baumgartner Markus
Rofisbach 15

07.03.1948
Kisman Loes
Rütigass 11

10.03.1943
Schwärzler Günter
Burgberg 11

24.03.1947
Haltner Ernst
Hinderdorf 6

27.03.1951
Schertenleib Elisabeth
Hinderdorf 2

31.03.1935
Köppel Rosmarie
Gaditsch 19

03.04.1948
Wenin Lina
Oberrüti 4

08.04.1948
Güfel Dietmar
Rütigass 4

09.04.1948
Finke Felicitas
Hueb 22

21.04.1945
Heeb Emil
Cholplatz 2

21.04.1948
Düsel Willi
Rütigass 26

25.04.1948
Heeb Christian
Gaditsch 12a

Sax

Haag

09.03.1951
Lachnit Lina
Thalisstrasse 20

10.03.1941
Schulze Renate
Rheinweg 2

21.03.1937
Tinner Jakob
Kanalweg 11

26.03.1933
Berger Arthur
Buchserstrasse 11

26.03.1947
Kotrba Bohuslava
Neufeldstrasse 1

29.03.1951
Manz Heidi
Unterbach 2

01.04.1951
Kronig Wilhelm
Tannweg 2

01.04.1948
Gmeiner Ferdinand
Simmistrasse 1

03.04.1947
Ramadani Naile
Thalisstrasse 24

04.04.1940
Hefti Max
Giessenweg 6

04.04.1945
Kotrba Josef
Neufeldstrasse 1

05.04.1940
Keller Frieda
Gamserstrasse 4

12.04.1951
Vetsch Johann
Föhrenweg 2

17.04.1944
Marlow Rolf-Peter
Erlenstrasse 3

18.04.1943
Lippuner Johann
Unterbach 2

18.04.1946
Hofmänner Elsbeth
Foleweid 1

19.04.1945
Bernegger Jakob
Hechtstrasse 1

29.04.1933
Tinner Henriette
Buchserstrasse 1
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«Sennwald aktuell» soll eine zusätzliche Information nebst den Ratsverhandlungen 
im W&O und den News auf der Homepage sein.

Darin sollen auch die übrigen Behörden wie Kirch-, Orts- und Schulgemeinden 
Platz für ihre Informationen finden. Ebenfalls räumen wir den Dorfvereinen 
die Möglichkeit ein, auf ihre Tätigkeiten oder spezielle Anlässe hinzuweisen.
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Termine der Politischen Gemeinde
08.
März Abstimmungssonntag  |  Ganzer Tag  |  In allen Dörfern

14.
März offene Halle – abgesagt  |  Haag

27.
März Altpapiersammlung  |  Vormittag  |  In allen Dörfern

28.
März Umweltputzete 2026 |  Ganzer Tag  |  In allen Dörfern

30.
März Bürgerversammlung  |  20.00 Uhr  |  Landwirtschaftliches Zentrum Salez

23.
April Altmetallsammlung  |  Ganzer Tag  |  In allen Dörfern

03.
Mai SlowUp Werdenberg-Liechtenstein  |  Ganzer Tag  |  Salez, Frümsen, Sax

01.
Juni

Infoanlass zum geplanten Neubau  
der Doppelmehrzweckhalle Türggenau  |  19.00 Uhr  |  Landwirtschaftliches Zentrum Salez

06.–07.
Juni 5-Dörfer Chilbi  |  Ganzer Tag  |  Salez

14.
Juni Abstimmungssonntag  |  Ganzer Tag  |  In allen Dörfern


